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Es ist das 
  Osterfest alljährlich
  für den Hasen 
      recht beschwerlich.
	 (Wilhelm Busch)
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Sanierung 
Busbahnhof

Schon im vorigen Jahr 
wurden im Außenbe-
reich des Busbahnhofes 
Birkfeld Sanierungen 
durchgeführt. Nachdem 
im September 2019 der 
Pachtvertrag mit Gertru-
de Mock einvernehmlich 
aufgelöst wurde, stehen 
die Räumlichkeiten des 
Busbahnhofstüberls der-
zeit leer.

Diese Räumlichkeiten 
sollen nun saniert wer-
den. Unter anderem wird 
der Bereich für die 
Busfahrer*innen erwei-
tert, es wird ein Wartebe-
reich entstehen und ein 
öffentliches WC instal-
liert. � ■

Wir haben einen in vielerlei Hinsicht stram-
men Winter hinter uns gebracht. Als Ge-
meinde hat uns gefordert, dass auch wir 
nur schwer vorausplanen konnten. Den-
noch sind bereits einige Projekte angelau-
fen und auf Schiene gebracht. 

Nach einem herausfordernden und zeitin-
tensiven Marathon im Bereich der Raum-
ordnung sind wir nun kurz vor dem Ziel an-
gelangt. Als langjähriger Sportler ist so eine 
Sportveranstaltung für mich ein guter Ver-
gleich: Man legt einen guten Start hin, es ist 
zwischendurch anstrengend und mühsam, 
man stärkt sich, ändert vielleicht seine Tak-
tik, um die letzten Kilometer in Angriff zu 
nehmen. In der Februar-Sitzung des Ge-
meinderates wurden nun drei neue und 
drei ältere Bebauungspläne beschlossen, 
damit neue Bauvorhaben starten konnten. 
In den nächsten Schritten werden noch wei-
tere Bebauungspläne saniert, um auch die-
se Bauvorhaben zu ermöglichen. 

Es war auch ein Winter mit größeren 
Schneemengen, die in der Folge unsere 
Wiesen, Wälder und Quellen stärken. Darü-
ber hinaus hat das unsere Winterdienst-
mannschaften und die externen Dienstleis-
ter gefordert, die auf über 200 Straßenkilo-
metern mit verschiedensten Räum- und 
Streufahrzeugen ihr Bestes gegeben haben. 
Da wir alle solche schneereichen Winter 
nicht mehr so gewohnt sind, kann es schon 
zu Emotionen in der Bevölkerung kommen. 
Vielleicht hilft es uns, ab und zu über den 
Tellerrand zu schauen, um zu schätzen, was 
von den Winterdienstfahrern in unzähligen 
Stunden (auch in der Nacht) geleistet wird.

Ich denke, es war ein wunderschöner Win-
ter, in dem Sie die Winterlandschaft beim 
Spazierengehen genießen und unsere Kin-

der sich wieder einmal beim Bobfahren, 
Schifahren, Eislaufen oder bei Schneeball-
schlachten austoben konnten. Es war alles 
in allem ein herrlicher Winter, auch wenn 
man die Schneeschaufel zwischendurch 
nicht mehr anschauen konnte.

Die Maßnahmen der Bundesregierung sind 
für uns alle eine Herausforderung. Sehen 
wir einen großen Vorteil in der Tatsache, 
dass wir nur vor die Haustüre gehen brau-
chen und uns sofort praktisch mitten in der 
Natur befinden. In vielen Bereichen sind wir 
gefordert, gut zusammen zu halten. Ich be-
danke mich an dieser Stelle bei unseren 
Nachbargemeinden für die Kooperation. 
Ein großer Erfolg war, dass wir gemeinsam 
mit den Bürgermeister*innen der Region 
und durch unsere Vertretung im Landtag 
Bgm. Silvia Karelly Unterstützung im Be-
reich der Testungen erhalten haben und 
nun regelmäßig ein Testbus bei der Tennis-
halle Birkfeld Halt macht. Besonders her-
vorheben möchte ich auch die hervorra-
gende Zusammenarbeit mit allen 
Ärzt*innen im Oberen Feistritztal und mit 
Frau Mag. Eva Wildt von der St. Petrus Apo-
theke Birkfeld, die alle äußerst bemüht sind, 
das bestmögliche Service für die Bevölke-
rung anzubieten. Vielen Dank an das Team 
des Hausärztezentrums um Herrn Dr. 
Adomeit und an Frau Dr. Hasiba, die mir mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Es ist bedeu-
tender denn je, überregional zu denken und 
Ärzte über die Gemeindegrenzen hinaus zu 
haben. � ■

Ich wüsche Ihnen gesegnete Ostern und ei-
nen schönen Frühling!

Ihr Bürgermeister

Bürgermeister 
Oliver Felber

Testbus mit Bgm. Oliver Felber, LAbg. Andreas Kinsky,  
Bgm. Thomas Heim, LAbg. Bgm. Silvia Karelly und  

Bgm. Johann Ziegerhofer

Von den 13 neu aufge-
schlossenen Bauplätzen 
im Bereich der Esser-
kreuzstraße und des Pan-
oramawegs wurden bei 
der letzten Gemeinde-
ratssitzung sieben Bau-
plätze verkauft, zwei sind 
vorreserviert und vier da-
von (grün eingezeichnet) 
stehen noch zum Kauf zu 
einem Preis von E 45,00/
m² zur Verfügung.

Interessent*innen mel-
den sich bitte im Bauamt 
bei Frau Beatrice Wagner, 
Bsc unter der Tel. 
03174/4507-320 oder  
per E-Mail unter: beatrice.
wagner@birkfeld.at. � ■

Geschätzte Birkfelderinnen und Birkfelder!
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Aufgeschlossene Bauplätze im Bereich  
Panoramaweg/Esserkreuzstraße

Der Neubau der Aufbahrungshalle am Friedhof Birkfeld 
nimmt bereits Gestalt an. Derzeit kann der Bauzeitplan ein-
gehalten werden und der geplanten Fertigstellung im Juni 
2021 dürfte nicht mehr viel im Weg stehen. � ■

�

Neubau der Aufbahrungshalle 
Birkfeld

Planauszug 
Panoramasiedlung
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Mit 28. Februar 2021 verließ Bernhard Häus-
ler die Marktgemeinde Birkfeld auf eigenen 
Wunsch und wechselte in die Privatwirtschaft.

Beatrice Wagner, BSc wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig aufgenommen und übernimmt 
die Tätigkeiten von Herrn Häusler. Sie ist 31 Jah-
re alt, stammt aus Gschaid und wohnt mit ih-
rem Lebensgefährten und den beiden Töchtern 
in Strallegg. Nach dem Bachelorstudium in Ar-
chitektur hat Frau Wagner in verschiedenen 
Planungsbüros fachliche Erfahrungen gesam-
melt, die sie nun im Bauamt umsetzen kann. 
Neben der Tätigkeit im Marktgemeindeamt 
möchte sie den Master in Architektur abschlie-
ßen und die Baumeisterprüfung absolvieren. �■

Wir wünschen viel Erfolg!

Neue Mitarbeiterin  
im Bauamt

16 Jahre sorgte die treue 
Seele Sigrid Rosel dafür, 
dass die Volksschule Birk-
feld sauber gehalten wurde. 
Am 31. Jänner 2021 hatte 
sie ihren letzten Arbeitstag 
in der Volksschule und der 
Peter Rosegger-Halle. Nun 
trat sie in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. � ■

Sigrid Rosel geht in den 
verdienten Ruhestand

Foto: © NEUHOLD foto-edv & grafik-web-design - 
Birkfeld

OT Birkfeld

Gertrud Stadlhofer
zum 90. Geburtstag

Josefa Feiner
zum 90. Geburtstag

Karlmann Reithofer
zum 85. Geburtstag

Josefa Schöngrundner
zum 85. Geburtstag

Anna Raithofer
zum 80. Geburtstag

Rosemarie Krumpak
zum 80. Geburtstag

Erika Höfler
zum 80. Geburtstag

Hildegard Maierhofer
zum 80. Geburtstag

Helene Tiefengraber
zum 75. Geburtstag

Johann Bäumel
zum 75. Geburtstag

Maria Lehrhofer
zum 75. Geburtstag

OT Gschaid

Franz Holzer
zum 90. Geburtstag

Patritz Filzmoser
zum 85. Geburtstag

OT Haslau

Josef Gruber
zum 80. Geburtstag

OT Koglhof

Franziska Schweiger
zum 90. Geburtstag

Franziska Frieß
zum 85. Geburtstag

Josef Rodler
zum 85. Geburtstag

Mathilde Geiregger
zum 80. Geburtstag

Friedrich Friesenbichler
zum 80. Geburtstag

Karl Zaunschirm
zum 75. Geburtstag

Walpurga Pieber
zum 75. Geburtstag

OT Waisenegg

Maria Filzmoser
zum 85. Geburtstag

Melitta Edelbrunner
zum 85. Geburtstag

Agnes Faist
zum 80. Geburtstag

Franz Perhofer
zum 80. Geburtstag

Maria Tösch
zum 80. Geburtstag

Frieda Filzmoser
zum 80. Geburtstag

Gertrud Gaugl
zum 80. Geburtstag

Maria Berger
zum 75. Geburtstag

Peter Arzberger
zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren
Wegen der Covid-19-

Maßnahmen sind die 

gemeinsamen Geburts

tagsessen derzeit leider 

nicht möglich!

Wir sagen danke für die vielen Jahre und 
wünschen viel Glück und Gesundheit für den 
neuen Lebensabschnitt.
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Die Gemeinde ist laut 
Forstgesetz 1975 § 101 dazu 
verpflichtet, mindestens 
einmal jährlich die Wildbä-
che im Gemeindegebiet be-
gehen zu lassen und das 
Bachbett sowie den nähe-
ren Uferbereich auf Verän-
derungen oder Beeinträch-
tigungen (Holzablagerun-
gen, Holzverklausungen, 
umgestürzte Bäume, ver-
landete Durchlässe etc.) zu 
kontrollieren. In Anbe-
tracht immer stärkerer Nie-
derschlagsereignisse mit 
den dazugehörigen enor-
men Abflussmengen, ist 
dies eine wichtige Vorkeh-
rung für den Schutz und die 

Sicherheit unserer Bevölke-
rung und ihrer Besitztümer. 

In unserer Marktgemein-
de wird die Wildbachbege-
hung 2021 von einem Ex-
pertenteam der Firma um-
welterkundung.at durch-
führt, welches (im Früh-
jahr/Herbst 2021) sämtli-
che Wildbäche auf Übel-
stände überprüfen wird. 
Die vorgefundenen Übel-
stände werden dokumen-
tiert und den Grundstücks
eigentümer*innen an-
schließend schriftlich mit-
geteilt. Diese sind dazu auf-
gefordert, Holz oder andere 
den Wasserlauf hemmende 
Gegenstände ehestmöglich 

zu beseitigen. Wir bitten 
die Wald- und Grundstücks
eigentümer*innen im Ei-
geninteresse bereits vor der 
Begehung bestehende Abla-
gerungen zu entfernen und 
zukünftig keine Ablagerun-
gen mehr vorzunehmen. 

Im Sinne der Gefahren-
prävention bitten wir die 
Bürger*innen, die Firma 

umwelterkundung.at bei 
der Wildbachbegehung zu 
unterstützen, indem Sie ih-
nen den Zugang zu den 
Wildbächen gewähren und 
vorgefundene Übelstände 
ehestmöglich beseitigen. 

Wir danken sehr herz-
lich! � ■

Wildbachbegehung 2021

Foto: ©umwelterkundung.at

Dieses besteht unter an-
derem aus einer Vielzahl 
von Feld- und Stichwegen, 
welche primär der Bewirt-
schaftung von land- und 
forstwirtschaftlichen Nutz-
flächen dienen.

Daneben werden diese 
Wege von einer Reihe wei-
terer Nutzungsberechtigter, 
insbesondere Gewerbetrei-
bende, Freizeitnutzer, dem 
Tourismus usw. benutzt.

Der Gemeinde ist dabei 
die gegenseitige Rücksicht-
nahme aller Beteiligten ein 
besonderes Anliegen.

Auch bei den Feld- und 
Stichwegen ist die Unter-
scheidung öffentliches Gut 
zu öffentlichem Weg zu be-
achten. Nicht bei allen öf-
fentlichen Gütern der Ge-
meinde handelt es sich au-
tomatisch um einen öffent-
lichen Weg. Hier ist grund-

sätzlich ein weiterer Akt der 
Gemeinde erforderlich, 
welcher das öffentliche Gut 
zu einem öffentlichen Weg 
erklärt. Wichtig ist dies, da 
bei einem öffentlichen Ge-
meindeweg die Gemeinde 
Wegehalter ist und dem-
entsprechend die Wartung 
und Pflege zu besorgen hat. 
Die Wartung und Pflege 
kann im Auftrag der Ge-
meinde auch einem Drit-
ten, wie z.B. einem Land-
wirt der die Flächen ab-
mäht, übertragen werden, 
wobei dies in der Regel 
nichts an der Wegehalterei-

genschaft der Gemeinde 
ändern sollte. Von der Ge-
meinde können nach einer 
Interessenabwägung auch 
Beschränkungen der Nut-
zung auf diesen Wegen er-
lassen werden.

In jedem Fall sind im 
Rahmen einer Nutzung 
von diesen Feld- und Stich-
wegen die Grundstücks-
grenzen der angrenzenden 
land- und forstwirtschaftli-
chen Flächen zu respektie-
ren. Ohne Zustimmung des 
Grundeigentümers sollten 
diese nicht betreten und 

keinesfalls Schäden darauf 
verursacht werden. Eine 
Zu- und Abfahrt zu diesen 
Flächen sollte jederzeit ge-
währleistet sein, wodurch 
insbesondere parkende 
Fahrzeuge zu vermeiden 
sind. Eine Verunreinigung 
der Feld- und Stichwege ist 
zu unterlassen. Besonders 
Hundekot darf hier nicht 
unterschätzt werden, da 
dieser im Rahmen der Fut-
termittelproduktion in die 
Futterkette gelangen und 
massive Schäden in der 
landwirtschaftlichen Tier-
haltung verursachen kann.

Für ein gutes Miteinan-
der und den Erhalt der Na-
tur- und Kulturlandschaft 
ersuchen wir Sie, sich diese 
Grundsätze in Erinnerung 
zu rufen und in Zukunft 
weiterhin zu berücksichti-
gen. � ■

Feldwege in der Marktgemeinde Birkfeld
Die Marktgemeinde Birkfeld verfügt über ein weitverzweigtes Straßen- und Wegenetz.

Symbolfoto
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Dann kam Corona.
Vieles hat sich seither 

verändert. Wir denken an-
ders. Wir arbeiten anders. 
Vieles ist jedoch gleichge-
blieben – allem voran Be-
dürfnis und Wunsch unse-
rer Jugend nach bestmögli-
cher Ausbildung. Im Ideal-
fall in der eigenen Heimat. 
Aber auch Bedürfnisse und 
Wünsche der Wirtschaft 
sind dieselben geblieben – 
geht es nämlich darum, 
heute schon die besten 

Mitarbeiter*innen von mor-
gen zu finden.

Der ideale Lehrplatz, der 
ideale Lehrling, das ideale 
Umfeld. Welches Angebot 
gibt es, welche Nachfrage 
herrscht? Was hat sich 
durch Corona verändert? 
Faktoren allesamt, die über 
Erfolg entscheiden. Darum 
wollen wir es – die TANNO-
Initiative & die Birkfelder 
Wirtschaft – im Rahmen ei-
nes LEADER-Projektes ganz 
genau wissen:

•	von euch, liebe Jugend
•	und von Ihnen, liebe 

(künftige) Lehrherrinnen 
und Lehrherren

Dafür braucht es gerade 
einmal 5 Minuten eurer/Ih-
rer Zeit. Einfach den QR 
Code scannen und bei un-
serer Onlineumfrage mit-
machen.  Ab Mitte April 
gibt es für alle die brandak-
tuellsten Ergebnisse.

Wo: www.tanno.at und auf 
www.birkfeld.com 

Rückfragen bitte unter  
E-Mail: info@birkfeld.com. 
Alle Angaben werden na-
türlich vertraulich behan-
delt! 

Jetzt schon herzlichen 
Dank fürs Mitmachen, es 
lohnt sich! � ■

Ihr TANNO-Team & Ihr 

Ortsentwicklungsverein Birkfeld

Wir möchten Sie bereits 
jetzt darüber informieren, 
dass seine Umsetzung in 
fast gewohnter Weise ge-
plant ist. Aufgrund der ge-
änderten Rahmenbedin-
gungen (Lockdown, Pan-
demie) wird der Aktions-
zeitraum heuer aber später 
als üblich angesetzt.

In enger Zusammenar-
beit mit den Gemeinden, 
den Abfallwirtschaftsver-
bänden, den Abfall
berater*innen und mit 
Unterstützung durch Ver-

eine (z.B. der Berg- und 
Naturwacht, den freiwilli-
gen Feuerwehren, u.a.m.) 
wird eine breit getragene 
Mobilisierung zur Säube-
rung unserer schönen Stei-
ermark stattfinden.

Termin:
17. April 2021
ab 08:00 Uhr
Start: Stützpunkt  
Hauskrankenpflege,  
OT Gschaid

Unsere Aktion steht un-
ter der Patronanz der 

Marktgemeinde und der 
Berg- und Naturwacht OE 
Birkfeld!

Wir werden Sie zusätz-
lich noch auf unserer Ge-
meindehomepage und in 
unserem Schaukasten in-
formieren, welche konkre-

ten Vorkehrungen in Zu-
sammenhang mit dem 
Covid-19-Infektionsge-
schehen für den Aktions-
zeitraum empfohlen bzw. 
erforderlich sind, sobald 
wir nähere Information 
vom Land Steiermark er-
halten haben. � ■

Der große steirische Frühjahrsputz
Nachdem der Frühjahrsputz 2020 leider coronabedingt abgesagt werden musste, freuen wir 
uns auf den 13. „Großen steirischen Frühjahrsputz“. 

Eine Lehre zuhause? Birkfeld will es wissen!
Eine Wirtschaft, die so richtig brummt. Das ist es, was wir unter Hochkonjunktur verstehen. Bis 
vor einem Jahr noch, im März 2020, lief dieser Motor auf vollen Touren.
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Schlagers/Cafe Zentrale 19
Lehre Koch/Köchin – Restaurantfachmann/frau 
(Doppellehre)

Malermeisterbetrieb Friesenbichler KG
Lehre Maler/in - und Beschichtungstechniker/in

Edelseer Tischlereibetriebs-GmbH
Lehre Tischler/in und Tischlereitechniker/in 
(Doppellehre)

Technik Center Rosel
Lehre Elektroinstallationstechniker/in & Einzel-
handelskaufmann/frau (Doppellehre)
Lehre Einzelhandelskaufmann/frau

Gesslbauer GmbH
Lehre Einzelhandelskaufmann/frau

Zurzeit stehen folgende Lehrstellen &  
Stellenangebote in Birkfeld zur Verfügung: 

Arzberger Installationstechnik GmbH & Co KG
Lehre Installations- und Gebäudetechniker/in für Gas-, Sanitär- und 
Heizungstechnik

TEC Tösch Elektro Check GmbH
Lehre Elektroinstallationstechniker/in

Sägewerk Sallegger
Lehre Holz- und Sägetechniker/in

Urstöger KG
Lehre Rauchfangkehrer/in

Gedore Austria GmbH
Lehre Metalltechniker/in (Modul Werkzeugbautechniker/in)

Landring Weiz Lagerhausgenossenschaft & Co. KG.
Lehre Einzelhandelskaufmann/frau im Bereich Garten

Schirnhofer Heizung Sanitär GmbH
Lehre Installations- und Gebäudetechniker/in für Gas-, Sanitär- und 
Heizungstechnik

Ortop. Berger-Geier GmbH
Lehre Orthopädieschuhmacher/in

EUROSPAR Zeiringer Handelsgesellschaft mbH
Lehre Einzelhandelskaufmann/frau

Offene Stellen:
Lieb Markt GmbH
Einzelhandelskaufmann/frau für Gartencenter (38,5 Std)
Elektrotechniker/in (38,5 Std)

Arzberger Installationstechnik GmbH & Co KG
Installations- und Gebäudetechniker/in

C&D Foods Austria GmbH
Produktionsmitarbeiter/in

Gesslbauer GmbH
Social Marketing Beauftragte/r
Forst- und Gartentechniker/in

Gasthaus Fidlschuster
Servicemitarbeiter/in (Teilzeit, geringfügig)

Friesi‘s Bikery
Radmechaniker/in (Vollzeit)

FIP
Reinigungskraft (15 – 20 Std.)

BIPA
Mitarbeiter/in Verkauf (20 Std.)

EUROSPAR Zeiringer Handelsgesellschaft mbH
Einzelhandelskaufmann/frau für Feinkost (30 Std.)

TecSol GmbH (Anger)
Mechatroniker/in
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Durch gesundheits- und 
bewegungsorientierte An-
gebote und das Schaffen 
von Bewegungsinfrastruk-
tur in der Natur werden ge-
sunde Lebensbedingungen 
gestaltet, die das Wohlbe-
finden und die körperliche 
sowie geistige Gesundheit 
stärken sollen. 

Im Zuge dieser Initiative 
wurden nun diverse Fit-
nessgeräte für Bewegungs-
stationen entlang des 
Feistritztal-Radweges, in 

Vor nahezu 40 Jahren gegrün-
det, wird das Familienunterneh-
men aus Birkfeld heute von Karl 
Arzberger geführt. Auch die 3. 
Generation mit David Arzberger 
ist bereits im Meisterbetrieb in 
Führungsposition tätig und be-
wahrt somit die Familientraditi-
on. Von dieser langjährigen Er-
fahrung, der Kompetenz der Mit-
arbeiter sowie der Zuverlässigkeit 
profitieren vor allem die Kun-
den. Mit den Komplettlösungen 
für Bad, Heizung und erneuerba-
re Energien bietet der Spezialist 
im Sanierungsbereich der Haus-
technik sowie für barrierefreie 
Lösungen Qualität aus einer 
Hand. Diese Handschlagqualität 
zeichnet sich ebenfalls durch die 
Mitgliedschaft bei den 1a-Instal-
lateuren seit 2013 aus. Der Meis-
terbetrieb hat sich den hohen 
Qualitätsstandards der 1a-Instal-
lateure verschrieben und bietet 
seinen Kunden damit Top-Ser-
vice und Leistungen an. � ■

Installateur Arzberger –  
Ein Traditionsunternehmen aus Birkfeld
Der Meisterbetrieb Arzberger blickt auf eine lange Familiengeschichte zurück.

Der Installateur Arzberger ist Ihr Spezialist für Wärme, Wasser und Wellness:

Verkauf/Schauraum:	
MO-FR	 08:00-12:00 Uhr
Installationstechnik:	
MO-DO 	 07:00-12:00 Uhr und 
	 13:00-17:00 Uhr
FR	 07:00-12:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
E-Mail: 	 office@arzberger-birkfeld.at
Website: 	 www.arzberger-birkfeld.at
Telefon: 	 03174/4701
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Gesunde Gemeinde Birkfeld schafft  
Infrastruktur für Bewegung und Sport
Das Team der gesunden Gemeinde Birkfeld arbeitet als Teil des steirischen Netzwerkes der 
gesunden Gemeinden von Styria vitalis an einem längerfristigen Konzept, um die 
Lebensqualität der Birkfelder*innen zu verbessern.

Viele von uns träumen 
von den eigenen vier Wän-
den auf dem eigenen 
Grund. Damit auf die Reali-
sierung dieses Traums nicht 
ein böses Erwachen folgt, 
sollte bereits vor dem Kauf 
einiges beachtet werden: 

Der Eigentumserwerb 
von Liegenschaften in Ös-
terreich erfolgt grundsätz-
lich mit der Eintragung des 
Käufers im Grundbuch. Aus 
diesem ist jedoch noch viel 
mehr ersichtlich als nur der 
Name des aktuellen Eigen-
tümers. Wer ist überhaupt 

berechtigt, mir das Grund-
stück zu verkaufen? So  
lässt sich über das Grund-
stück selbst einiges erfah-
ren. Es sollten darin Servi-
tute ersichtlich sein. D.h., 
dass definiert wird, wann 
wer den Grund und Boden 
wofür benutzen darf. Auch 
der Zustand des Grundstü-
ckes, wie beispielsweise ei-
ne Kontamination durch 
Müll oder grundbücherli-
che Belastungen wie Pfand-
rechte werden darin festge-
halten. Wer also nicht 
plötzlich beim Aushub des 
Kellers auf einer ehemali-
gen Deponie stehen oder 
den Traktor vom Nachbarn 
mitten durch den eigenen 
Garten fahren sehen möch-
te, sollte sich diesbezüglich 
vor der Kaufentscheidung 
genau informieren.

Im nächsten Schritt stellt 
die Durchsicht des Kaufver-
trags eine Herausforderung 
dar. Mittels der Ausgestal-

tung des Vertrages werden 
Rechte und Pflichten des 
Käufers bzw. Verkäufers ge-
regelt. Grundsätzlich ist da-
bei „Lastenfreiheit“ (also 
keine Pfandrechte) geschul-
det. Es kann jedoch auch 
die Übernahme von beste-
henden Belastungen ver-
traglich festgehalten sein. 
Um hierbei Überraschun-
gen zu vermeiden, ist eine 
gründliche Prüfung vorzu-
nehmen.

Auch bei der Abwicklung 
des Kaufvertrags gilt es, 
Vorsicht walten zu lassen. 
Erst mit der Eintragung des 
Käufers im Grundbuch soll-
te der Kaufpreis tatsächlich 
an den Verkäufer überge-
hen. Bei einer Treuhand-
schaft durch den Rechtsan-
walt wird nicht nur der 
Kaufpreis auf einem separat 
eingerichtetem Konto ver-
wahrt, bis alle Pflichten aus 
dem Kaufvertrag erfüllt 
sind. Zudem kann erst nach 

zusätzlicher Überprüfung 
der Rechtsanwaltskammer 
eine Auszahlung des Kauf-
preises erfolgen – aus-
schließlich auf das vom 
Käufer angegebene Konto.

Beim gesamtem Liegen
schafts(ver-)kaufsprozess 
kann ich Sie gerne beglei-
ten und beraten und bin 
auch als Vertragserrichter 
und Treuhänder für Sie da! 
Sollten Sie Fragen zu die-
sem oder anderen Themen 
haben, stehe ich Ihnen ger-
ne zur Verfügung. Die Erst-
beratung ist kostenlos. � ■

MMag. Lukas Putz, 

der Rechtsanwalt in Ihrer Region

Kauf ist Kauf!
Was es beim Liegenschaftserwerb und Grundstückskauf zu beachten gilt:
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der Nähe des BORG Birk-
feld und vor allem im Gal-
genwald bestellt. Diese wer-
den im Frühjahr von der 
Firma Agropac in Koopera-
tion mit der Marktgemein-
de Birkfeld aufgestellt. Ne-
ben diversen Reckstangen, 
Schrägbänken und einem 
Calisthenics Barren wird 
man Hangel- und Balan-

cierbalken, Sprossenwände 
und ein Spinnenkletternetz 
sowie ein Bein-Hüft-Trai-
ningsgerät vorfinden. Die 
Outdoorbewegungsele-
mente sollen dazu motivie-
ren, sich körperlich zu betä-
tigen und gleichzeitig die 
wohltuende Schönheit der 
Natur sowie die Ruhe des 
Waldes zu genießen. Im 

Herbst 2020 wurden im 
Galgenwald bereits zwei 
Panorama-Liegebänke auf-
gestellt. Diese laden dazu 
ein, nach einem Spazier-
gang oder einer Sportein-
heit die Seele baumeln zu 
lassen und den beeindru-
ckenden Blick auf Birkfeld 
zu genießen.

„Birkfeld-bewegt-gesund“ 

– als gesunde Gemeinde 
wollen wir in den nächsten 
Jahren in allen fünf  
Birkfelder Ortsteilen Aktivi-
täten setzen, um die 
Gemeindebürger*innen zu 
mehr Bewegung zu animie-
ren.  � ■

Mag. Angelika  

Spreitzhofer-Derler
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Ein Inserat
IN „BIRKFELD AKTUELL“
bringt Erfolg!

Sie erreichen über 2.000 Haushalte und 
Gewerbebetriebe in unserer Marktgemeinde.

Erfragen Sie die Inseratpreise unter  
E-Mail: marlies.doppelhofer@birkfeld.at 
oder Tel. 03174/4507 DW 420.

Aber was versteht  
man jetzt eigentlich 
genau unter dem  
Wort „Fasten“? 

Im Duden wird „fasten“ 
so erklärt: Sich für eine be-
stimmte Zeit ganz oder teil-
weise der Nahrung enthal-
ten oder auf den Genuss 
bestimmter Speisen ver-
zichten.

Eine gesundheitsför-
dernde Wirkung kann man 
bei Übergewicht, Diabetes, 
erhöhten Cholesterin-, 
Harnsäure- und Leberwer-
ten, bei chronisch entzünd-
lichen Erkrankungen oder 
Hautproblemen erwarten.

Egal welche Fasten-Art 
Sie wählen, Sie sollten sich 
vor dem Start genau über 
die gewählte Methode in-
formieren. Unerlässlich ist 
ein Gesundheitscheck bei 
Ihrem Hausarzt oder Inter-
nisten, um abzuklären, ob 
Sie überhaupt fasten dür-
fen.

Ein absolutes Fasten-
VERBOT gilt für folgende 
Personen: Menschen mit 

Essstörungen (Anorexia 
nervosa, Bulimia nervosa), 
chronischen Krankheiten, 
aktiven Psychosen, konsu-
mierenden/bösartigen Er-
krankungen (Tumorerkran-
kungen, etc.), Demenz, 
nach Operationen, in der 
Schwangerschaft/Stillzeit, 
Kinder und Jugendliche. 
Außerdem ist Fasten NICHT 
empfohlen, wenn Sie Blut-
verdünner, Kortison oder 
Immunsupressiva einneh-
men, untergewichtig sind, 
an Depressionen oder Ge-
schwüren im Magen-Darm-
Trakt leiden.

Bei der Durchführung ist 
es wichtig, dass Sie keinen 

Leistungsabfall verspüren 
und keinen Hunger bekom-
men. Wie und wann ist das 
möglich?

• 	Fasten sollte immer auf 
drei Ebenen passieren: 
Körper, Geist und Seele

• 	Ihr Körper muss auf eige-
ne Nahrungs-/Energiere-
serven zurückgreifen 
können. 

• Wenn bei Ihnen keiner 
der oben angeführten 
Gründe besteht, weswe-
gen Ihnen vom Fasten ab-
solut abgeraten werden 
muss.

• Achten Sie auf folgende 
Dinge:

- 	Genügend Motivation
- 	Mindestens 2,5 Liter Flüs-

sigkeit pro Tag
- 	Ausreichend Bewegung 

und ausreichend Ruhe
- 	Regelmäßige Entleerung 

des Darms und der Blase
- 	Nach dem Fasten wieder 

langsam mit leicht ver-
träglichen Lebensmitteln 
zu essen beginnen – und 
dabei auf einen gesunden 
Lebensstil achten.

Diätologin Alexandra 
Mayer vom Team der  
St. Petrus Apotheke Birkfeld 
steht Ihnen gerne zur Bera-
tung und Fastenbegleitung 
zur Verfügung. � ■

Hilfe beim Fasten
Auch wenn die traditionelle Fastenzeit zu Ende geht: In der heutigen 
Zeit ist das Fasten ganzjährig in aller Munde, z.B. intermittierendes, 
Intervall-, Heil-, Leberfasten und viele andere Formen des Fastens.

Mag. Eva Wildt
Apothekerin
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Buchstaben-Sudoku für mehr Abwechslung 
Buchstaben-Sudoku funktioniert genauso wie das normale Sudoku, wobei die einzel-
nen Zahlen durch Buchstaben ersetzt werden. Wenn man bei einem neunmal neun 
Sudoku ehemals in jedes Quadrat Zahlen von 1-9 einsetzen musste, muss man bei 
einem neunmal neun Buchstaben-Sudoku Buchstaben von A bis I einsetzen. 

 

 

F    G    C 
E G H  I   A  
C  A  H    I 
 E     I  F 

H B  G F   E A 
 F C   E D H  

D H I C      
       C D 

B   A D F   H 
 

 

 

 

Buchstabensalat 
Welche Begriffe zum Thema Frühling sind hier verrutscht? 

 

TEWBUZILPELNE   ___________________________ 

NTOESSTER    ___________________________ 

ABAMIMU    ___________________________ 

ZENL     ___________________________ 

ENSCEHKECHÖNGCL  ___________________________ 

GTUATTERM    ___________________________ 

TUZPNE     ___________________________ 

JRHAÜHFR    ___________________________ 

Frühlingsrätsel 
Welche Schüttelwörter sind hier durcheinandergeraten? 
 
 

 

Buchstaben-Sudoku für 
mehr Abwechslung

Buchstaben-Sudoku funktioniert genauso 
wie das normale Sudoku, wobei die ein-zelnen 
Zahlen durch Buchstaben ersetzt werden. 
Wenn man bei einem neunmal neun Sudoku 
ehemals in jedes Quadrat Zahlen von 1-9 ein-
setzen musste, muss man bei einem neunmal 
neun Buchstaben-Sudoku Buchstaben von  
A bis I einsetzen.

Frühlingsrätsel
Welche Schüttelwörter sind hier 

durcheinandergeraten?

Buchstabensalat
Welche Begriffe zum Thema Frühling sind hier verrutscht?
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Handy und Festnetztele-
fon sind stumm. Und das 
für Stunden, im absoluten 
Krisenfall für Tage. Un-
denkbar? Nein – leider 
nicht. Ein „Blackout“ –  
ein großflächiger, totaler 
Stromausfall kann jederzeit 
auch bei uns passieren.

Soweit die schlechte 
Nachricht. Die gute Nach-
richt ist: Wenn alle Bürge-
rinnen und Bürger einen 
kleinen Beitrag leisten, wie 
z.B. eine Woche autark le-
ben zu können, ohne ein-
kaufen zu müssen, wäre Ös-
terreich für den Ernstfall 
gerüstet. Zu Hause haben 

sollte man zu zumindest für 
eine Woche: Vorrat von Le-
bensmitteln und 2 Liter 
Wasser pro Person und Tag. 
Das wäre unser Rat vom Zi-
vilschutzverband Steier-
mark. 

Bei einem Blackout han-
delt es sich nicht nur  
um einen (europaweiten) 
Stromausfall, sondern um 
den Kollaps fast aller Ver-
sorgungsinfrastrukturen. 
Telekommunikation (Han-
dy, Festnetz, Internet), Ver-
kehr und Logistik, Treib-
stoffversorgung, Wasserver- 
sowie Abwasserentsorgung, 
Finanzwesen, Produktion 
etc. sind davon betroffen. 

Während die Stromversor-
gung wahrscheinlich rela-
tiv rasch wiederhergestellt 
werden kann, wird der Wie-
deranlauf der Versorgung 
der Bevölkerung mit le-
benswichtigen Gütern er-
heblich länger dauern.

Dabei sind drei wesentli-
che Phasen zu berücksichti-
gen:

• Phase 1: Die Wiederher-
stellung einer weitgehend 
stabilen Stromversor-
gung. Diese sollte in Ös-
terreich nicht vor 24 
Stunden erwartet werden. 

• Phase 2: Die Wiederher-
stellung einer weitgehend 
stabil funktionierenden 
Telekommunikationsver-
sorgung (Handy, Fest-
netz, Internet). Hier sollte 
mit zumindest mehreren 
Tagen nach dem Strom-
ausfall gerechnet werden 
(technische Probleme, 
Schäden, Überlastungen). 
Damit funktionieren we-
der Produktion, Logistik, 
Verteilung, Verkauf noch 
die Treibstoffversorgung.

• Phase 3: Ein umfassender 
Wiederanlauf der Versor-
gung mit lebenswichti-
gen Gütern (Lebensmit-
tel, Medikamente, Treib-
stoff etc.) und Dienstleis-
tungen sollte frühestens 
zwei Wochen nach dem 
Primärereignis erwartet 
werden.

Der Begriff Blackout wird 
fälschlicherweise oft im Zu-
ge von lokalen Störungen 
verwendet, bei denen der 
Strom für wenige Stunden 
und nur in Teilen Öster-

reichs ausfällt. Das ist aber 
ein normaler Stromausfall. 
Von einem Blackout spricht 
man erst dann, wenn es 
sich um einen länger an-
dauernden und überregio-
nalen Stromausfall handelt, 
der somit mehrere Bundes-
länder oder Länder betrifft.

Das österreichische 
Stromnetz ist Mitglied des 
europäischen Netzver-
bunds. Die zunehmende 
Stromerzeugung aus Photo-
voltaik oder Windkraftanla-
gen, die zeitlich nicht im-
mer zur Verfügung stehen, 
in Verbindung mit dem 
Stilllegen von thermischen 
Großkraftwerken führt zu 
einem sehr komplexen 
Stromsystem. Es sind im-
mer öfter stabilisierende 
Eingriffe in den Betrieb des 
Stromnetzes nötig. Das 
Stromsystem ist somit auch 
anfälliger für Störungen ge-
worden. Eine Großstörung 
kann sich innerhalb von 
wenigen Sekunden über 
weite Teile Europas ausbrei-
ten (Dominoeffekt).

Da unser Leben auf einer 
ausreichenden Stromver-
sorgung basiert, werden all-
tägliche Abläufe zu einer 
Herausforderung. Denken 
Sie an: Licht, Radio/Fernse-
her, Heizung, Internet, Tele-
fon, Kühlschrank, ... Die 
Einsatzorganisationen sto-
ßen rasch an ihre Grenzen, 
da sie selbst betroffen sind. 
Das allgemeine Gefahren-
potenzial steigt. Die Treib-
stoffversorgung und Kom-
munikation brechen zu-
sammen, der Verkehr 
kommt rasch zum Erliegen. 
Im Bereich der Lebensmit-
telversorgung fallen die 
Kühlungen aus, die Kassen 

Stellen Sie sich vor, es ist alles dunkel
Aber nicht nur das Licht geht aus. Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu 
spielen. Die Heizung funktioniert nicht mehr.

ZIVILSCHUTZ 
Steiermark www.zivilschutz.steiermark.at 

KEIN STROM - WAS NUN? 
Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts­
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 

Sind Sie gut vorbereitet? 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio
ist eingeschaltet und auf Durchsagen wird geachtet.

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können.

❖ Wasservorrat ist angelegt - Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus.

Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
das ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 

❖ Gas- oder Petroleumlampen
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare 
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder
❖ Taschenlampe am Handy - APP

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff
❖ extra Decken zum Zudecken und Isolieren

Zivilschutzverband Steiermark 
Flonanistraße 24, 8403 Lebring, +43 3182 7000 733 

� www.z1v1lschutz ste1ermark at 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge, deren Zubereitung Wärme 
erfordert: 

❖ Spiritus- oder Campingkocher
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 

❖ Batteriebetriebenes Radio
❖ Reservebatterien
❖ Autoradio funktioniert immer!
❖ Handy App - radio.at

www.zivilschutz-shop.at 
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stehen still, Einkäufe kön-
nen nicht verrechnet wer-
den, ... Auch die Wasserver-
sorgung, sowohl für den 
Koch- und Trinkbedarf als 
auch für den Hygienebe-
darf, ist nicht mehr gewähr-
leistet. Die medizinische 
Versorgung wird ebenfalls 
nicht mehr im vollen Aus-
maß zur Verfügung stehen.

Selbstschutz ist der 
beste Schutz

Wer auf ein Blackout gut 
vorbereitet ist, ist auf fast je-
de Krise gut vorbereitet – 
wichtig sind nämlich im-
mer ein ausreichender Le-
bensmittel- und Getränke-
vorrat und technische Hilfs-
mittel für den Katastro-
phenfall wie ein Notfallra-
dio oder eine Ersatzbeleuch-
tung.

Jeder Bürger sollte für 
mindestens 7 Tage autark 
leben können.

Blackout Vorsorge der 
Gemeinde

Die Blackout-Vorsorge in 
der Gemeinde betrifft zwei 
wesentliche Ebenen. Die 
persönliche Vorsorge der 
Bevölkerung sowie die Si-
cherstellung der kommuna-
len Infrastrukturnotversor-
gung und sonstiger wichti-
ger Leistungen (Gesund-
heits- und Lebensmittelnot-
versorgung). Bei allen Be-
trachtungen geht es ledig-
lich um eine Notversorgung 
(„Überleben“) sowie um die 
Minimierung von Schäden.

Im Fall einer solch weit-
reichenden Krise wird ge-
mäß Landeskatastrophen-
schutzgesetz der Bürger-
meister zum behördlichen 

Einsatzleiter in der Gemein-
de. Damit werden weitrei-
chende Verantwortlichkei-
ten übertragen, die bereits 
vor der Krise zum Tragen 
kommen (Vorsorge).

Es gibt in der Bevölke-
rung viele falsche Erwartun-
gen. Etwa, was die Leis-
tungsfähigkeit der Gemein-
de, die Hilfe von Dritten 
(z.B. Feuerwehren) oder von 
außerhalb (Bezirkshaupt-
mannschaft, Land, Bundes-
heer etc.) in einem solchen 
Fall anbelangt. Im Fall eines 
Blackouts wird die Gemein-
de beinahe auf sich alleine 
gestellt sein. Eine Hilfe von 
außerhalb ist kaum zu er-
warten. Alles, was nicht vor-
gesorgt wurde, kann im An-
lassfall nicht ersetzt werden.

Eine Blackout-Vorsorge 
und Bewältigung ist eine 
Gemeinschaftsaufgabe. 
Entscheidend ist eine ganz-
heitliche Betrachtung und 
nicht die Optimierung von 
Einzelbereichen. Jede Ver-
besserungsmaßnahme zum 
derzeitigen Stand stellt be-
reits einen Erfolg dar. Viele 
kleine Schritte führen zum 
Ziel.

Nähere Informationen zu 
diesem Thema und Tipps, 
wie Sie sich optimal auf ein 
Blackout vorbereiten kön-
nen, finden Sie auf der 
Homepage des Zivilschutz-
verbandes Steiermark: htt-
ps://www.zivilschutz.steier-
mark.at/blackout.

„Es ist nicht unsere Auf-
gabe, die Zukunft vorherzu-
sagen, aber es ist unsere 
Aufgabe, darauf vorbereitet 
zu sein.“ Perikles � ■

Verena Kresta,

Zivilschutzbeauftragte

Da es in vielen Berei-
chen des Einsatzgebietes 
unserer Feuerwehr eine 
mangelhafte Löschwas-
serversorgung gibt, wur-
den bereits seit längerer 
Zeit Gespräche mit den 
Gemeindeverantwortli-
chen geführt, um Mög-
lichkeiten zur Verbesse-
rung zu erarbeiten. Ziel 
ist es, zentral in den 
Wohn- und Dorfgebieten 
einen leistungsfähigen 
Löschwasservorrat zu 
schaffen. So konnten in 
Rabendorf und Aschau 

bereits neue Löschwas-
serbehälter gebaut wer-
den. Im Ernstfall stehen 
der Feuerwehr für eine 
schlagkräftige Brandbe-
kämpfung nun jeweils 
200 m³ Wasser zur Verfü-
gung.

Die Freiwillige Feuer-
wehr Koglhof bedankt 
sich bei der Marktge-
meinde Birkfeld sowie 
bei den Grundstücksei-
gentümern für die Unter-
stützung bei der Umset-
zung dieser beiden Pro-
jekte. � ■

Neubau Löschwas-
serbehälter Koglhof
Die Freiwillige Feuerwehr Koglhof ist stets 
um das Wohl der Bevölkerung bemüht.
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Für alle weiblichen 
Zuchtrinder, die über die 
Standorte der Rinderzucht 
Steiermark vermarktet wer-
den, wird eine Transport-
kostenentschädigung ge-
währt. Zusätzlich gibt es 
noch für den Ankauf bzw. 
die Reparatur von Klauen-
pflegeständen einen klei-
nen Anreiz. Insgesamt ste-
hen vier Viehanhänger der 
Viehzuchtgenossenschaft 
Birkfeld zur Verfügung, die 
von den Mitgliedern  
kostengünstig ausgeliehen 
werden können.

Natursprünge  
sind gratis

Wenn Rinder in der 
Fruchtbarkeit Probleme 
machen, dann kann sich 
der Weg zum Gemeinde
stier lohnen. In der Vieh-
zuchtgenossenschaft Birk-
feld können 5 Stiere jeder-
zeit gratis genutzt werden.

Bei Familie Perhofer im 
OT Waisenegg steht mit 
HASE das Versteigerungs-
highlight der Februar Ver-
steigerung in Greinbach. 
Gezüchtet wurde der form-
schöne Stier von Christoph 
Petz aus dem OT Waisen-
egg. Mit seiner Linienfüh-
rung HAYABUSA x HERZ 
verspricht er Allroundqua-
litäten. Doppelnutzung, 
gute Fitnesseigenschaften 
und ein hervorragendes Ex-
terieur machen HASE zu ei-
nem breit einsetzbaren Ver-
erber. Sowohl Mutter als 
auch Großmutter stehen 
noch im Betrieb der Familie 
Petz und zeigen sich als leis-
tungsbereite Kühe mit ta-
dellosem Exterieur. 

In Fischbach bei Familie 
Wetzelhütter steht mit 
ZACK Pp* ein genetisch 
hornloses Natursprungstier 
(ZAZU x MAHANGO Pp*). 
Er verspricht den absoluten 

Doppelnutzungstyp mit su-
per Inhaltstoffen. In der Fit-
ness liegen die Stärken in 
Persistenz und Fruchtbar-
keit. Gezüchtet wurde 
ZACK Pp* auf dem Salzbur-
ger Zuchtbetrieb Fersterer 
in Maria Alm. Die Mutter 
wird auf der Alm gemolken 
und auch die Großmutter 
erfreut sich noch bester Ge-
sundheit.

Seit Februar steht bei Fa-
milie Haubenwaller in 
Strallegg HIRSL zum Natur-

sprung bereit. Die Linien-
kombination GS HERZ-
TAKT x RALDI vereint Leis-
tungsfähigkeit mit guter 
Fitness und tadellosem Ex-
terieur. Speziell die positive 
Fruchtbarkeit, gute Melk-
barkeit bei überdurch-
schnittlicher Eutergesund-
heit und die beste Eignung 
zur Kalbinnenbesamung 
machen HIRSL breit ein-
setzbar. Gezüchtet wurde 
dieser exterieurstarke Jung-
stier von Familie Dornhofer 
in Gschaid.

Der Staatsmeister der Rinderzucht kommt aus 
Miesenbach bei Birkfeld
Die Viehzuchtgenossenschaft Birkfeld unterstützt die Rinderzüchter und -halter in den 
Gemeinden Birkfeld, Strallegg, Fischbach, Gasen und Miesenbach bei Birkfeld.

Zuchtstier  "Hase" 

Zuchtstier "Hirsl"  

Zuchtstier "Masenberg"  
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Anhängerstandorte
Strallegg: 
Markus Doppelhofer (03174/2433)

OT Waisenegg:  
Rupert Benedikt (0664/335 07 01)

Fischbach:  
Walter Kaindlbauer (0676/916 97 89)

OT Waisenegg – Nugent Anhänger: 
Johann Grabenbauer (0664/734 141 23)

Stierhalter
Strallegg:  
Martin Haubenwaller (0664/466 91 62)

OT Waisenegg:  
Andreas Perhofer (0676/726 76 74)

Fischbach: 
Helmut Wetzelhütter (0676/900 97 06)

OT Koglhof: 
Peter Feldhofer (0664/545 27 10)

Gasen: 
Josef Haubenwallner (0664/110 48 41)

Ansprechpartner der VZG:
Obmann: 

Josef Haberl (0664/633 67 08)

Geschäftsführer: 

Dominik Grabner (0664/439 62 77)

MASENBERG Pp* heißt der 
neue hornlose Natursprungstier 
bei Familie Feldhofer im OT Ko-
glhof. Dieser sehr frühe MAJES-
TAET PP*-Sohn geht auf eine 
hoch typisierte GS MINDMAP-
Tochter von Familie Luef in St. 
Lorenzen zurück. Leistungssi-
cherheit mit positiver Melkbar-
keit sowie hervorragende Fun-
damente und sehr gute Euter 
sind in der Hornloszucht beson-
ders selten. MASENBERG Pp* 
war aufgrund seiner Ausgegli-
chenheit zurecht ein Highlight 
der letzten Zuchtrinderverstei-
gerung in Greinbach. 

Ein absoluter Könner in der 
Fitness ist VIKTOR, der Natur-
sprungstier der Familie Hauben-
wallner in Gasen. Gezüchtet 
wurde er von Familie Mosba-
cher in Strallegg. Mit GS VEST 
als Vater und HERZ als Mutter-
vater hat VIKTOR beste Eigen-
schaften in seinen Genen. Die 
Kombination von hoher Persis-
tenz, guter Melkbarkeit bei hoch 
positiver Eutergesundheit und 
einer super Eutervererbung ma-
chen VIKTOR breit einsetzbar. 

Beste Doppelnutzungseigen-
schaften und eine sehr langlebi-
ge Kuhfamilie mit besten Eutern 
im Hintergrund stärken das in 
ihn gesetzte Vertrauen.

Österreichische Meister-
schaft der Rinderzucht

Einmal im Jahr werden die 
besten Rinderzüchter Öster-
reichs in der Wertung „Züchter 
des Jahres“ gekürt. Züchterische 
Erfolge, wie die Zucht von Besa-
mungsstieren, werden beson-
ders für diese Rangierung heran-
gezogen. Mit dem Zuchtbetrieb 
Engelbert Sitka aus Miesenbach 
bei Birkfeld hat die Viehzucht-
genossenschaft Birkfeld sozusa-
gen den Staatsmeister der Rin-
derzucht in ihren Reihen. Noch 
dazu ist dieser Sieg mit der 
höchsten jemals erreichten 
Punkteanzahl sehr eindeutig 
ausgefallen. Mit der Züchterfa-
milie Schafferhofer aus Strallegg 
findet sich ein weiterer Betrieb 
aus der Viehzuchtgenossen-
schaft unter den Top 10 aller ös-
terreichischen Fleckviehzucht-
betriebe.�  ■

Die Viehzuchtgenossenschaft Birkfeld gratuliert sehr herzlich zu diesen Zuchterfolgen.
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Nun ist es soweit, es heißt Abschied nehmen.
Ich bedanke mich bei euch, liebe Eltern, für euer Ver-

ständnis, eure Mithilfe und euer Vertrauen sehr herzlich. 
Es war eine schöne Zeit mit euren Kindern.

Das Vertrauen, das ihr mir entgegengebracht habt, ist 
für mich keine Selbstverständlichkeit und dafür bin ich 
euch unendlich dankbar.

Mit euren Kindern durfte ich lachen, Spaß machen, sie 
trösten, bei ihrem Spiel dabei sein, ihre Entwicklung beob-
achten, von ihnen lernen, sie beim gemeinsamen Spiel 
unterstützen und ihr Vertrauen gewinnen.

All diese schönen Momente werden mich weiterhin be-
gleiten und mir das Abschiednehmen erleichtern.

Ich wünsche euch als Familie schöne und glückliche 
Momente der Gemeinsamkeit und viel Freude mit euren 
Kindern. � ■

Alles Liebe – eure

Für unsere „Tanten“
Hast unsre Kinder unentwegt, 
behütet und sehr gut gepflegt.

Hast zugehört – hatten sie Sorgen, 
warst für sie da – an jedem Morgen.

Hast unsre Kinder immerfort, 
begleitet an so manchen Ort,

zur Polizei – zur Feuerwehr, 
zum Wald und noch so vieles mehr.

Hast unsern Kindern viel gegeben, 
vielleicht sogar fürs ganze Leben,

hast sie begleitet – gab‘s mal Streit, 
warst für sie da – nahmst dir die Zeit.

Deine Kraft war grenzenlos, 
deine Ideen – waren grandios,

dein Herz – es war für alle offen, 
hast stets den rechten Ton getroffen.

Zum guten Schluss noch ein Gedanke: 
Wir sagen einfach HERZLICH DANKE!

So mussten wir im De-
zember unsere langjährige 
Kollegin und Leiterin Bar-
bara Geiregger in den Ruhe-
stand verabschieden. Nach 
38 Jahren im Kinderdienst, 
wechselte sie vor Weih-
nachten in den Freizeitteil 
ihrer Altersteilzeit. Auch al-
le Kindergartenkinder ver-
abschiedeten sich von Bar-
bara und überreichten ihr 

als Dank ein paar Geschen-
ke, die sie selbst gestalteten. 
An ihre Stelle tritt Barbara 
Häusler. Sie übernimmt die 
Leitung und die Gruppe 
von Barbara Geiregger als 
Pädagogin. Die Nachmit-
tagsgruppe führt nun Anja 
Erjauz.

Mit März 2021 wechselte 
auch Heike Starfacher nach 
36 Jahren im Kindergarten 

Birkfeld in den Freizeitteil 
ihrer Altersteilzeit. Am letz-
ten Februartag gab es auch 
für Heike ein paar nette 
Überraschungen. Ihre 
Gruppe übernimmt Sabine 
Mauerhofer und Evelyn 
Glanz ist ihre Kinderbetreu-
erin. Als Springerin in den 
Kindergärten des gesamten 
Gemeindegebietes wurde 
Hannelore Arzberger aufge-

nommen.
Wir wünschen Barbara 

und Heike einen entspann-
ten, fröhlichen neuen Le-
bensabschnitt und ganz 
viel Gesundheit.

Als neues Kindergarten-
team starten wir ab März in 
das übrige Kindergarten-
jahr 2020/2021 und freuen 
uns auf viele weitere Jahre 
miteinander. � ■

Veränderungen im Kindergarten
Im Kindergarten Birkfeld verändert sich momentan Einiges.

Es ist Zeit, für das, 
was war, danke zu 
sagen!
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Neben der mit Hilfe von 
ZOOM oder SKYPE durch-
geführten Begegnung in 
Echtzeit, erhalten die 
Teilnehmer*innen zusätz-
lich die Übungsmaterialien 
– auch Hörübungen – zum 
Festigen des Gelernten auf 
einer eigens eingerichteten 
digitalen Plattform. Diese 
Form des Unterrichts kann 
natürlich niemals das Ler-
nen in der sozialen Ge-
meinschaft ersetzen. Das 
Online-Angebot erweist 
sich aber als brauchbarer 
Ersatz während des Lock-
downs und kann in weite-
rer Folge sehr gut als Ergän-
zung des Präsenzkurses ein-
gesetzt werden. 

Das Sprachenressourcen-
zentrum Birkfeld hat sich 
in enger Kooperation mit 
der Marktgemeinde Birk-
feld seit Jahren als Anbieter 
von Sprachkursen für Er-
wachsene (Englisch, Italie-
nisch, Spanisch, Deutsch, 
…) etabliert. Zum Trainer-
team gehören erfahrene Pä-
dagoginnen wie Mag. Karin 
Scherf-Kachelmaier und 
Gabriele Glettler BEd. Die 
Leitung hat seit Herbst 
2020 wieder Wolfgang Po-
jer BEd, der auch selbst 2 
Englischkurse führt. Die 
Angebote richten sich an 
die Menschen des Oberen 
Feistritztals beziehungswei-
se in den 12 Gemeinden 
des Jogllands, die sich da-
mit lange Anfahrtswege zu 
Kursen ersparen sollen. 
Gleichzeitig bedeuten regi-
onale Fortbildungsangebo-
te auch eine Steigerung der 
Lebensqualität und werten 
den Lebensraum auf. Hin-
ter dem Sprachenressour-
cenzentrum Birkfeld steht 

der Verein zur 
Förderung der Di-
versität im Kon-
text der Europäi-
schen Dimension. 

Der Verein bie-
tet nicht nur 
Sprachkurse an, 
sondern bringt 
auch seine Exper-
tise in die Planung 
und Organisation von eu-
ropäischen Projekten ein, 
entwickelt Materialien für 
den Unterricht und organi-
siert Online-Chats mit Na-
tive Speakers im Schulbe-
reich. Die positive Ausein-
andersetzung mit Fremd-
sprachen stellt das Haupt-
anliegen dar und so gab es 
im Spätherbst erstmals 
auch eine Aktion zum Eu-
ropäischen Sprachentag am 
Birkfelder Hauptplatz, die 
von Bgm. Oliver Felber er-
öffnet wurde. 

Mit Fördermitteln des 
Landes Steiermark organi-
siert der Verein seit Dezem-
ber Online-Chats von  
Kindern der 4. Schul- 
stufe (Volksschule) mit 

Amerikaner*innen zusätz-
lich zum regulären Eng-
lischunterricht. Damit soll 
die Kommunikationskom-
petenz verbessert werden. 
Derzeit sind 10 Volksschu-
len der Bildungsregion Ost-
steiermark am Projekt be-
teiligt.

Ebenfalls mit Förder-
mitteln des Landes Steier-
mark wurden Lehrbehelfe 
und didaktische Hinweise 
für individualisiertes Ler-
nen im Sinne des Dialogi-
schen Lernens entwickelt 
und bereitgestellt.

Im Auftrag der Marktge-
meinde Birkfeld administ-
riert der Verein das EU-
Projekt „Bildungsbrücken 

im Oberen 
Feistritztal“, an 
dem alle Kinder-
gärten und Schu-
len unseres Or-
tes beteiligt sind.

Sobald die Rei-
sefreiheit wie-
de rhe rge s t e l l t 
ist, sollen Bil-
dungsreisen die 

Angebotspalette ergänzen. 
Geplant sind Fahrten nach 
Malta (Oktober?) und 
Brüssel (Kennenlernen der 
Einrichtungen der EU – 
September oder Novem-
ber?) Die Zahl der Teilneh
mer*innen ist mit 15-20 
begrenzt. Unverbindliche 
Interessensmeldungen 
werden gern entgegenge-
nommen – Vereinsmitglie-
der werden bevorzugt. E-
Mail: office@birkfeld.com. 

In Kürze wird das  
Sprachenressourcenzent-
rum und damit der Verein 
über eine eigene Homepage  
verfügen: 
https://www.sprachenfit.
at. � ■

Aktiv auch im Lockdown
Das Sprachenressourcenzentrum Birkfeld hält seit November 2 der 
Sprachkurse als Online-Training ab.

Online Chat 
Volksschule 
Birkfeld

Lehrbehelfe für den Englischunterricht
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E-Bike Ausfahrten:
Bewegung ist die beste 

Medizin. Fahrradfahren ist 
ein sehr schonender Sport 
und tut Knochen und Ge-
lenken gut. Deshalb geht 
der Trend dahin, dass im-
mer mehr ältere Menschen 
Fahrrad fahren. E-Bikes bie-
ten Senior*innen und älte-
ren Menschen mit Handi-
caps und Fitnessdefiziten 
eine mögliche Alternative 
zum herkömmlichen Fahr-
rad. Sie erhöhen die Mobili-
tät, fordern jedoch trotz 
Elektroantrieb körperlichen 
Einsatz ab.

Im Frühjahr bietet der 
Seniorenbund Birkfeld wie-
der regelmäßige E-Bike Tou-
ren an. Hierfür hat der  
Seniorenbund Birkfeld eine 
E-Bike-WhatsApp-Gruppe 
erstellt, wo Interessierte In-
formationen zu den Aus-
fahrten erhalten. Wenn 
auch Sie Interesse an den 
Ausfahrten haben, infor-
mieren Sie sich bei Obfrau 
Sofie Mosbacher unter Tel. 
0664/133 27 82. 

E-Bike Kurs:
Weiters findet an einem 

Samstag im Frühling ein E-
Bike Kurs für Senior*innen 

statt. (Der genaue Termin 
kann aufgrund der Corona-
Richtlinien noch nicht fi-
xiert werden.) In dem ange-
botenen Kurs werden theo-
retische Schwerpunkte wie 
Verkehrsverhalten, Sicher-
heitsbestimmungen und 
eine Einführung in die 
StVO gesetzt. Darüber hin-
aus werden auch praktische 
Übungen vorgenommen. 
Hier werden die Nutzung 
der verschiedenen elektri-
schen Unterstützungsmodi 
sowie Fahrt- und Brems-
techniken geschult und 
verbessert. Leihräder wer-

den vom Veranstalter zur 
Verfügung gestellt. Nähere 
Informationen erhalten Sie 
bei Obfrau Sofie Mosba-
cher, Tel. 0664/133 27 82.

Sommerreise „Maria 
Alm am Steinernen 
Meer“

Die diesjährige Sommer-
reise des Seniorenbundes 
Birkfeld führt nach Maria 
Alm am Steinernen Meer 
und Umgebung (Groß-
glockner Hochalpenstraße 
– Zell am See – Stauseen Ka-
prun – Maria Kirchental – 

Jakobskreuz – Bad Gastein 
– Naßfeldalm)

14. August bis 
18. August 2021
Anmeldung bei Busreisen 
Fasching, Tel. 03170/211
Pauschalpreis: € 440,-- pro 
Person / Einbettzimmerzu-
schlag: € 60,-- (für 4 Näch-
te)
Anmeldungen werden mit 
einer Anzahlung von 
€ 40,--/pro Person fixiert.
Bei Reiseverbot wird das 
Geld vom Busunterneh-
men Fasching zurückerstat-
tet. � ■

Seniorenbund Birkfeld

Seniorenbund Birkfeld – 
Vorschau Frühjahr 2021

Sofern es die künftigen Corona-Richtlinien erlauben, finden die 
Veranstaltungen unter Einhaltung der gesetzlichen Auflagen statt.

Frühlingsgala der Tenöre:
14. Mai 2021
Kunsthaus Weiz
10:00 Uhr
Kosten: € 58,-- (Konzertticket inkl. Kulinarik-
VIP-Paket)
Anmeldung bei:  Obfrau Sofie Mosbacher, Tel. 
0664/133 27 82

Halbtagswanderungen:
20. Mai 2021
Treffpunkt: Landring Birkfeld
13:00 Uhr

17. Juni 2021
Treffpunkt: Landring Birkfeld
13:00 Uhr

Sommerreise „Maria Alm am Steinernen Meer“
Auch Nicht- 

Mitglieder sind 
zu den Veranstal-
tungen herzlich 

eingeladen.
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Das Betreute Wohnen 
Birkfeld weiß, worauf 
es ankommt

Ständige Wachsamkeit, 
das Einhalten der Maßnah-
men zum eigenen Schutz 
und zum Schutz der ande-
ren Bewohnerinnen und Be-
wohner, neue Regeln im 
täglichen Miteinander – seit 
genau einem Jahr stellt sich 
das Betreute Wohnen Birk-
feld dieser besonders her-
ausfordernden Situation. 
Doch dabei darf eines nie-
mals abhandenkommen: 
die Freude im Leben und 
das Gefühl der Sicherheit 
und des gut aufgehoben 
Seins. 

Die Betreuerinnen Karin 
Mauerhofer und Elisabeth 
Grießauer gewährleisten da-
her Tag für Tag, dass alle Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner weiterhin körperliche 
wie geistige Aktivierung, 
persönliche Betreuung und 

soziale Kontakte erfahren. 

Bewegt in den  
Frühling

So finden etwa dreimal 
pro Woche Spaziergänge in 
Kleingruppen statt, wo man 
sich an frischer Luft – und 
bald frühlingshaften Tem-
peraturen – austauschen 
und wieder neue Energie 
tanken kann. Denn Frau 
Grießauer und Frau Mauer-
hofer sind davon überzeugt: 
Bewegung in der Natur, ein 
gemeinsames Lachen und 
persönliche Gespräche sind 

unabdingbar für unsere kör-
perliche und seelische Ge-
sundheit!

Immer in unserer Nähe
Und sollte doch einmal 

ein Unwohlsein auftreten, 
haben die Bewohnerinnen 
und Bewohner es nicht weit, 
denn das Hausarztzentrum 
Birkfeld befindet sich im sel-
ben Gebäude, was zusätz-
lich ein Gefühl der Sicher-
heit verleiht. 

Dass es seit Februar die 
Testbusse mit Corona-Anti-
gen-Schnelltests in der Regi-

on gibt, begrüßt 
das Betreute 
Wohnen eben-
falls. Hier können sich Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner in wenigen Minuten 
Klarheit verschaffen, um 
nicht beunruhigt in den Tag 
gehen zu müssen bzw. um 
rasch reagieren zu können.

Freie Wohnung!
Derzeit ist im Betreuten 

Wohnen Birkfeld eine Woh-
nung frei. 

Für nähere Informatio-
nen stehen Ihnen unsere 
Betreuerinnen Elisabeth 
Grießauer und Karin Mauer-
hofer gerne zur Verfügung!  

�
Kontakt:
Betreutes Wohnen Birkfeld
Hauptplatz 9, 8190 Birkfeld
Tel.: 0676/57 77 524
E-Mail: birkfeld@ist-betreu-
teswohnen.at � ■

Lebensfreude trotz Corona

In den letzten Wochen 
haben die Mitglieder an 
sämtlichen Online-Kursen 
teilgenommen. Speziell 
nach Weihnachten gab es 
auch Online-Sportveran-
staltungen, wie gemeinsa-
me Workouts oder eine Yo-
ga Session via Zoom oder 
Microsoft Teams. Neben 
den Interaktiven Kursen 
konnte man auch an ver-
schiedenen Bildungskursen 
teilnehmen. Ende Februar 
veranstaltete die Landju-
gend Region Ost eine Schu-
lung zum Thema General-
versammlungen bzw. Wah-
len via Zoom. Unsere Wah-

len fanden am 21. Februar 
online statt. Wir haben uns 
alle in einer Microsoft 
Teams-Besprechung getrof-
fen und mithilfe von On-
line-Umfragen unsere Stim-
men abgegeben. Wir freuen 
uns über die Neuen im Vor-
stand und sind gespannt 
auf das, was kommt.

Vorschau:
30. April 2021
Maibaumaufstellen
Hauptplatz, OT Birkfeld
17:00 Uhr
(Achtung: Es kann zu kur-
zen Stehzeiten kommen!) ■

Niemals Langeweile …
Große Veranstaltungen sind im Moment leider nicht möglich. Trotzdem ist 
die Landjugend online weiterhin sehr aktiv. 

Betreuerinnen
Elisabeth Grießauer und Karin 

Mauerhofer



 

 

Bremst du noch oder rekuperierst du schon?  
 

Unter „rekuperieren“ versteht man die Rückgewin-
nung der Bremsenergie. Elektro-Fahrzeugen ermög-
lichen es, beim Verzögern kinetische Energie in 
elektrische Energie umzuwandeln und diese in die 
Fahrzeugbatterie zu speichern. Das steigert gerade 
in hügeligen Gebieten die Effizienz von Fahrzeugen 
und senkt den Energieverbrauch immens. Die Elekt-
romobilität wurde lange belächelt, doch schluss-
endlich führt kein Weg an ihr vorbei. Ein Drittel der 
Treibhausgasemissionen werden durch Verbren-
nungsmotoren im Verkehrsbereich verursacht. Da-
bei ist es gerade hier sehr einfach, CO2 einzusparen.  
 

 
 

Mittlerweise gibt es eine Vielzahl an verschiedenen 
E-Fahrzeugen mit komfortabler Reichweite und an-
gemessenen Ladegeschwindigkeiten, welche keine 
Kompromisse im Alltag mehr darstellen. Weiters 
bietet ein elektrisch betriebenes Fahrzeug viele wei-
tere Vorteile im Vergleich zu einem konventionell 
betriebenen Fahrzeug: 
 

• hohe Energieeffizienz  
• geringe Lärmentwicklung 
• mehr Fahrspaß 
• bessere Wirtschaftlichkeit  
• geringer Wartungsaufwand  
• laden am Standort und bei der Arbeit  
• Strom immer und überall verfügbar  
 

 

Der durchschnittliche Treibstoffverbrauch eines 
Verbrenner-PKWs liegt bei ca. 5 - 8 Liter/100 km. 
Das entspricht in etwa 50 - 80 kWh/100 km. Zum 
Vergleich: Ein durchschnittliches Elektroauto ver-
braucht pro 100 km Fahrstrecke nur 15 - 25 kWh.  
Doch Elektromobilität bedeutet weit mehr als nur E-
Auto zu fahren. Bereits heute können nahezu alle 
verbrennerbetriebenen Fahrzeuge aber auch Ma-
schinen und Geräte durch elektrische Antriebe er-
setzt werden. Für den Alltag und Freizeitbereich 

sind hier E-Scooter, E-Bikes, E-Lastenräder, E-Mo-
peds und E-Motorräder zu erwähnen. In der Land-
wirtschaft und im Gewerbe können Stapler, Hofla-
der, Klein-LKW, Kettensägen, Maschinen und vieles 
mehr elektrifiziert werden.   
 

Hinweis:  
Heute neu gekaufte Verbrenner werden in naher 
Zukunft nur sehr schwer wiederzuverkaufen sein 
bzw. mit einem überproportional hohen Wertver-
lust. Aus diesem Grund ist die Anschaffung von E-
Fahrzeugen schon heute meine klare Empfehlung!  
 

Ideen-Aufruf:   
Wie soll eine nachhaltige und moderne Mobi-
lität in deiner Heimat aussehen?  
Gestalte die Zukunft mit und lass uns deine Ideen, 
Anliegen und Vorstellungen wissen und schreibe bis 
01. Mai 2021 eine E-Mail an: simon.schalk@reite-
rer-scherling.at, z.B. Vorschläge für sinnvolle Radab-
stellplätze, Ladestationen, Mobilitätsinfrastruktu-
ren, Technologien, kreativen Ideen, etc. Diese und 
weitere Lösungsvorschläge fließen dann in ein Mo-
bilitätskonzept der Klima- und Energie-Modellre-
gion Joglland West ein.  
 

Der beste Zeitpunkt für den Klimaschutz und 
die Energiewende etwas zu tun ist JETZT! 
 

Hinweis:  
Alle Investitions-Förderungen zu den Themen 
Bauen, Sanieren, Heizen, Energie, Wärme und Mo-
bilität finden Sie übersichtlich im Förderkompass 
auf unserer Homepage und auf Facebook.  
 

  

Informationen: 
kemjogllandwest.at 
facebook.com/kemjogllandwest/ 
 
KEM – Energiesprechstunden 
KEM-Büro in Birkfeld, Hauptplatz 4 
freitags, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
u. nach telefonischer Vereinbarung  

 
KEM-Modellregionsmanager 
 

 
 

Simon Schalk  
+43 664 881 000 30 
simon.schalk@reiterer-scherling.at 

© KEM - Joglland West 

© KEM - Joglland West 



 

NEUE Förderungen - Erneuerbare Energie 

Heizkesseltausch 
Förderaktion „Raus aus Öl und Gas - 2021“ – Bundesförderung  
Ersatz des fossilen Heizungssystems  
 

(Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombetriebene Nacht- oder Direktspeicheröfen)  
gefördert werden 35 % der förderungsfähigen Kosten bzw. max. € 5.000,-- 
Ökoförderung Land Steiermark 2021  
gefördert werden Biomasse, Solarthermie, Wärmepumpe mit max. € 3.700,--  
Hinweis: Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderung ist möglich!  
 
Innovative Photovoltaik-Doppelnutzung – Ökofonds Steiermark 

gefördert werden max. 50 % der spezifischen Mehrkosten gegenüber den Errichtungskosten 
einer Referenzanlage aliquoter Größenordnung 
 
Elektromobilität (Landes und Bundesförderungen)  
gefördert werden E-Fahrzeuge und Ladelösungen (Intelligentes Ladekabel, Wallbox, Dynamische 
Lastmanagementsysteme)  

Hinweis: 
Alle weiteren Investitions-Förderungen zu den Themen Bauen, Sanieren, Heizen, 
Energie, Wärme und Mobilität finden Sie übersichtlich im Förderkompass auf 
www.kemjogllandwest.at und facebook.com/kemjogllandwest/. 
 

Erste Schritte:  
1. Kostenlose Erstberatung durch KEM-Manager Simon Schalk, 

Tel. 0664/ 881 000 30 oder E-Mail: simon.schalk@reiterer-scherling.at 
 

2. Ich tu`s Energieberatung (je nach Förderung ist dies eine 
Fördervoraussetzung) 
 

3. Einholung von Angeboten zum geplanten Bauvorhaben  
(Installateure, Elektriker, Fachfirmen)  
 

4. Förderregistrierung  
 

5. Umsetzung der baulichen Maßnahmen 
 
 

Hinweis: 
Die „Ich tu`s Energieberatung“ des Landes Steiermark kann telefonisch oder vor Ort 
durchgeführt werden. Selbstbehalt bei Vor-Ort-Beratung: € 50,--. Bei erfolgreicher Umsetzung 
einer empfohlenen Maßnahme innerhalb eines Jahres wird dieser Selbstbehalt als 
Umsetzungsbonus rückerstattet.  
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KLAR! KLIMAFITTES 
BAUEN UND SANIEREN 

Schon beim Bauen und Sanieren auf sommertaugliche 
Grundregeln achten und dadurch viel Geld und 
Energie sparen. 
Sommertauglich planen, Wärmeeinträge senken, Nachtkühlung und richtiges 
Lüften bei Hitze gehören zu den Grundregeln sommertauglichen Bauens. 
Extreme Wetterereignisse nehmen zu. Gebäudeschäden durch Hagel, 
Starkregen, Sturm oder Schneedruck treten immer häufiger auf. Der 
Prävention kommt daher größere Bedeutung zu. Damit wir uns bestmöglich 
vor den Auswirkungen von Starkregen und Oberflächenabfluss schützen 
können, ist Hochwasservorsorge unverzichtbar. 
Weitere Informationen auf unserer KLAR! Homepage oder zum Download unter: 
• Sommertaugliches Bauen
www.energiesparverband.aVenergiesparendes-bauen-sanieren
• Eigenvorsorge bei Oberflächenabfluss
www.bmlrt.gv.at
• Intelligentes Regenwassermanagement „DrainGarden®-System"
www.zenebio.at
• Gebäudeschutz durch gezielte Prävention
www.elementarschaden.at

INVASIVE NEOPHYTEN 
IN DER STEIERMARK 
Als Neophyten werden eingewanderte 
Pflanzenarten bezeichnet. 
lnvasive Neophyten verdrängen heimische Pflanzen und können bei Men­
schen zu Allergien und Hautirritationen führen. In der Broschüre „lnvasive 
Neophyten" der Berg- und Naturwacht findet man relevante Informationen 
wie Blütezeit, Gefährdung, Bekämpfung und allgemeinen Präventionsmaß­
nahmen. 

lnvasiv eingestufte Pflanzen: Potentiell invasiv eingestufte 
• Aufrechte Ambrosie Pflanzen: 

© Berg- und Naturwacht und KLAR! Oberes Feistritztal 

Nähere Informationen & Kontakt: 
• Staudenknöteriche • Gewöhnlicher Sommerflieder

• Riesen-Bärenklau • Kermesbeeren

• Drüsiges Springkraut • Bambus

• Goldruten • Topinambur

• Gewöhnliche Robinie • Blauglockenbaum

• Götterbaum
Beim Erkennen von invasiven Neophyten sind am besten sofort Bekämpfungs­
maßnahmen einzuleiten, um eine weitere Vermehrung einzudämmen. Empfohlen 
wird eine regelmäßige Kontrolle in den Folgejahren. Download der Broschüre unter 
www.oberesfeistritztal.at. 
KLAR! Oberes Feistritztal ist auch auf Facebook! 

� Retterer & Scherling 
lngtniturburo I Unltf�iltung 
1Kho<ho1ufochkrolt 

Carina Haidwagner, MSc 
+43 664 99221911
carina.haidwagner@reiterer-scherling.at
www.oberesfeistritztal.at

powered by __ , : + l?LAR!• • 
KI imawa ndelAn passu ng s 
ModellRegionen 
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Geburtstagsaktion für 
Wintergeborene!
3 Freifahrten für Besucher, 
die außerhalb der Rodelsai-
son Geburtstag haben.
Geburtstag im Novem-
ber/Dezember: einlösbar 
am 10. und 11. April
Geburtstag im Jänner/
Februar: einlösbar am 17. 
und 18. April
Geburtstag im März: ein-
lösbar am 24. und 25. April

Die Sommerrodelbahn 
Koglhof bietet ein rasantes 
Erlebnis, Spaß und 
Abwechslung für Jung und 
Alt. Erleben Sie die Faszina-
tion der Geschwindigkeit 
auf einer Länge von 1.050 m 
mit 8 Steilkurven, 7 Jumps 
bei gefahrlosem Fahrspaß.

Der Motorikpark mit der 
Riesenrodel als Kletterturm 

und Aussichtswarte im 
Gelände der Sommerrodel-
bahn bietet 13 verschiedene 
Stationen in sicherungsfrei-
er Höhe. Hier können Koor-
dination, Balance, Motorik 
und Kondition trainiert 
werden. Nützen Sie die 
Möglichkeit, ihren Körper 
das ganze Jahr hindurch fit 
zu halten. Eine Herausfor-
derung für alle Generation-
en!

Eine zusätzliche Attrak-
tion für Kinder ist eine 
Kugelbahn, die sich im 
Motorikpark befindet.

Erlebnispark Sommerro-
delbahn Koglhof – ein  
Ausflugsziel für die ganze  
Familie.

Nähere Infos: http://
www.sommerrodelbahn-
koglhof.at.

ab Apr
il wiede

r 

geöffne
t!

Geburtstagsaktion mit 3 Freifahrten für Wintergeborene
  mehr Infos dazu unter www.sommerrodelbahn-koglhof.at 

MOTORIKPARK
KOGLHOF

Solange Lebensmittel vorrätig sind, steht das Angebot der Team 
Österreich Tafel jedem zur Verfügung, der Unterstützung braucht.

JEDEN SAMSTAG
18:30 bis 19:30 Uhr

bei der
Rotkreuz-Dienststelle Birkfeld

Erlebnispark Sommerrodel-
bahn Koglhof öffnet im April!

Hauptplatz 13
8190 Birkfeld
Tel.: 03174/4507
Fax: 03174/4507-490
E-Mail: 
marktgemeinde@
birkfeld.at

Wir sammeln keinen Müll, 
sondern Wertstoffe!
Agrarfoliensammlung
17. April 2021 | 08:00 bis 09:00 Uhr
Landring Birkfeld

Corona-Schutzmaßnahmen für die Anlieferung be-
achten:
Bis zum Entladen das Fahrzeug nicht verlassen!
FFP2-Maskenpflicht!
Keine Entlade-Hilfe durch die Landring-Mitarbeiter!
Mindestens 2 m Abstand zu anderen Personen halten!
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Wir freuen uns über eure Bewerbung!
E-Mail: hoteloffice@retter.at

Tel.: 03335 2690 908
8225 Pöllauberg 88
www.retter.at

Willkommen beim Retter!

• plus Feiertagszuschläge
• Kein Teildienst, 5-Tage-Woche
• jeden 2. Sonntag frei
• Urlaub zu Weihnachten
• Mitarbeiterprämie/Trinkgeldauszahlung 
• kostenlose BIO-Verpflegung
• - 50 % auf Massage- und Kosmetikbehandlungen
• kostenlose Benützung des Fitnessraums,  

des Wellnessbereichs und des Disc-Golf Parcours
• mindestens 2 Weiterbildungen Ihrer Wahl pro Jahr 

*auf Basis Vollzeitbeschäftigung 
Je nach Qualifikation Überzahlung möglich. 

Reinigungskraft (m/w)
20-40 h ab € 1.650,- brutto*

Arbeitszeit kann individuell zwischen 
7:00 und 22:00 Uhr vereinbart werden.

Landschaftsgärtner (m/w)
für die Pflege der Hotelanlage
20-40 h ab € 1.650,- brutto* 

Chef de rang (m/w)
4-5 Tage Woche, ohne Teildienste

Arbeitsbeginn frühestens ab 12 Uhr
45 h ab € 2.200,- brutto

Rezeptionist (m/w)
40 h ab € 1.800,- brutto*

Marketingassistent (m/w)
40 h ab € 1950,- brutto* (MO-FR)

Lehrlinge / Youngstars
Werde zu einem unserer zukünftigen 

YOUNGSTARS! 

Service Mitarbeiter Frühdienst
Kernarbeitszeit: 6-13 Uhr, 3-5 Tage 

20-40 h ab € 1.700,- brutto*

Retter_Stelleninserat_hoch_Februar_2021_.indd   1Retter_Stelleninserat_hoch_Februar_2021_.indd   1 11.02.21   16:52:1811.02.21   16:52:18

www.birkfeld.at

Holen Sie sich wichtige Informationen, 
Neuigkeiten, Veranstaltungstipps uvm. auf 

der Webseite der Marktgemeinde!

	

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n: 
 

MITARBEITER/IN in der Technik 
 
 

Anforderungen: 
 

• Technische Berufsausbildung von Vorteil 
• Zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise  
• Erfahrungen im Bereich Instandhaltung 
• Gute Deutschkenntnisse 

 

Wir bieten: 
 

• Vollzeitbeschäftigung 
• Überstunden kommen bei Anfall zusätzlich zur Auszahlung 
• Entlohnung über Kollektivvertrag (Futtermittelindustrie) 

je nach Qualifikation und Vordienstzeiten 
 

Bewerbungen bitte an Herrn Andreas Almer, Tel.: 03174 3615-17,  
Email: andreas.almer@cdfoods.com 
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Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 22. April, 20. Mai, 17. Juni

Abfuhr der gelben Säcke 
Freitag, 02. April, 14. Mai, 25. Juni

Bioabfuhr (braune Tonne) 
Donnerstag, 01. April, 15. April, 29. April, Mittwoch, 12. Mai, 
Donnerstag, 27. Mai, 04. Juni, 17. Juni, 24. Juni

Abfuhr der Papiercontainer 
Dienstag, 27. April, 08. Juni

Öffnungszeiten der 
Altstoff-Sammelzentren
ASZ OT Birkfeld:

jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
jeden 1. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Haslau:
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Koglhof:
jeden 3. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Waisenegg:
jeden 4. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

Amtstage
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Sozialarbeit: Sprechtag jeden Dienstag und Freitag  
von 08:00 bis 12:30 Uhr

Mütter- und Elternberatung: Jeden ersten Mittwoch im 
Monat von 09:00 bis 10:30 Uhr (ausgenommen an  
Feiertagen, dann findet die Beratung am darauffolgenden 
Mittwoch statt.)

Jugendwohlfahrtsreferat:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat  
von 08:00 bis 12:00 Uhr in der Außenstelle
Haus der Gesundheit, Schulgasse 4,  
Erdgeschoss, Tel. 03174/4770

Kammer für Arbeiter und Angestellte
Freitag, 09. April, 14. Mai, 11. Juni
von 08:30 bis 12:00 Uhr im Marktgemeindeamt Birkfeld,  
Sitzungssaal

Hauskrankenpflege
Pflegeteam und Heimhilfe sind im ehemaligen Gemeinde-
amt Gschaid von Montag bis Freitag von 08:00 – 09:00 Uhr  
unter Tel. 03174/4877 erreichbar. Dem Telefon ist ein  
Anrufbeantworter angeschlossen.

Sozialversicherung der Selbstständigen
Montag, 12. April, 10. Mai, 14. Juni
Sprechtage von 11:30 bis 14:30 Uhr
Marktgemeindeamt Birkfeld, Sitzungssaal

Kostenlose Rechtsberatung 
Montag, 12. April, 03. Mai, 07. Juni
Im Marktgemeindeamt steht Ihnen in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr Rechtsanwalt MMag. Lukas Putz kostenlos für 
Fragen und Probleme zur Verfügung. Telefonische  
Voranmeldung unter Tel. 0650/950 62 22.

TKV-Sammelstelle 
In der Kläranlage Birkfeld-Gschaid von Montag bis Freitag 
von 07:00 Uhr bis 10:00 Uhr, Klärwärter Tel.: 03174/4560

Strauch- und Grasschnitt
Sammelplatz beim Bauhof, Auergraben 2

ÖFFNUNGSZEITEN:
März, April, November:
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Mai bis Oktober:
Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag, 17:30 bis 19:00 Uhr 
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Berechtigungskarten für die Ablieferung von Strauch- und 
Grasschnitt sind im Marktgemeindeamt (Bürgerservice)  
erhältlich.
Jahreskarte (März bis November): E 40,00	

Krankentransport: 14844

NOTRUF: 144

Müllabfuhr

www.birkfeld.at
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Die natürliche 
und täglich
ausgewogene 
Nahrung für 
ihren Hund 
und ihre Katze.

Bio
Für ihren Hund und ihre Katze

Natürlich. Steirisch. Gut.

Aus garantiert 
biologischer Landwirtschaft

Für eine 
gesunde Katze

Hof
Cat

Für einen 
gesunden Hund

Bio
Dog

Dr. Adomeit 03174 / 3311

Dr. Eichberger 03174 / 3311

Dr. Geyer 03174 / 2020

Dr. Graf 0650 / 751 42 47

Dr. Hasiba 03174 / 4420

Dr. Heschl-Koller 03174 / 31733

Dr. Mateju 03174 / 3990

Dr. Kreuzer 0664 / 191 66 55

Dr. Putz-Scholz 03174 / 4469

Dr. Ritter 03171 / 380

Dr. Unteregger 03174 / 94110

ÄRZTE 
Telefonnummern

www.birkfeld.at

VERANSTALTUNGEN 
in Coronazeiten
Planen zu Zeiten der Corona-Krise

Angesichts der anhaltenden Coronavirus-
Pandemie können die Veranstalter für kom-
menden Monate noch keine Veranstaltungs-
termine fixieren.

Aktuelle Veranstaltungstermine stellen  
wir umgehend auf unsere Homepage  
www.birkfeld.at oder Sie erhalten telefo-
nisch im Marktgemeindeamt Birkfeld,  
Tel. 03174/4507 Auskunft darüber.




